
 

 

Anfrage zum Plenum
des Abgeordneten  Patrick Friedl BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

vom 19.01.2023

- mit Drucklegung -

Verdacht des unerlaubten Betreibens einer Mülldeponie durch eine
Baustoffentsorgungsfirma

Angesichts der Berichterstattung der MAINPOST vom 28.12.2022 (online) über die
Durchsuchung einer „Baustoffentsorgungsfirma“ aus dem Landkreis Würzburg „wegen des
Verdachts unerlaubten Betreibens einer Mülldeponie“ durch die Staatsanwaltschaft, frage ich
die Staatsregierung, welche Kenntnis gibt es über die dort gelagerten bzw. festgestellten Stoffe
(bitte mit Auflistung der gefundenen [Gefahr-]Stoffe), welche Gefährdung geht für Umwelt,
Wasserhaushalt und menschliche Gesundheit nach Einschätzung der Staatsregierung davon aus
(bitte begründen), und wann wurde das durchsuchte Unternehmen in den letzten 10 Jahren im
Hinblick auf den Umgang mit Bauschutt, Abfall und Entsorgung von Baustoffen kontrolliert (unter
Angabe von Datum, Untersuchungsumfang und -ergebnissen)?
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